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Z 2Ü',. ll (2) Nr. 35N.

Konkurs - 2lusschrcibunft
Zur Besetzung der bei der k. k. Staats-

anwaltschaft in Neustadll in Erledigung gê
kommenen Etaatsanwalls. Substituienstclle mit
dem Range eines Rathösekrctars des Gerichts-
Höfts erster Instanz, dem Iahresgehalte von
^'"> si., oder im Falle der graduellen Vor«
nickung von 84« si. öst. W. und dem Vor-
rückungerechte m die höhere Gehaltsstufe, wird
bn Konkurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche, mit Nachwcisung der
Kenntniß der slovenischen Sprache, und die dis-
poniblen l, f. Beamten in Folge h. Justiz-Mini-
sterial. Erlasses <lllli. 2 l . Juni l t t i l l , Z.48tt Pr.
6- M. inäbesondere mit der )iachweisung, in wrl-
^)^' Eigenschaft, mit welchen Bezügen, uud von
welchem Zeitpunkte angefangen dieselben in den
Stand der Verfügbarkeit versetzt worden sind,
endlich bei welcher Kassa sie ihre Diöponibili-
la't6g?i,üsse beziehen, im vorgeschriebenen Wege
binnen >4 Tagen, von der ersten Einschaltung
blcser Konkurs Ausschreibung in das Amtsblatt
ber Grazer Zeitung gerechnet, bei der k, k.
Dberstaatsanwaltschaft in Graz zu überreichen,
""d zugleich den Gr>id einer allfa'lligen Ver-
wandtschaft oder Schwa'gcrschaft mit einem Be-
amten der Gerichte oder Staatsanwaltschaften
" " Eplcngel des Grazer k. k. Obcrlandesge-
Nchtes anzugeben.

K. k. Oberstaatsanwaltschaft. Graz am 7.
Jul i 186 l .

^ ^ 2 7 . n (2) Nr. 233.

K u n d , t t a ch u u ss

Die dritte diesjährige theoretische Prüfung
auö d^. Verrcchnungskundc wird am 3. August
^ l l ! vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
laß des hohen k. k. General-NechlNlngö-Direk-
lvliums vom l7 . November I«',2 (Rcichöge-
s t̂zblatt Nr. I vom Jahre I85!l) mit dem
beifüge,, kundgemacht, daß Diejenigen, welche
^rch den Besuch der Vorlesungen oder durch
^'lbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
Zulegen wünschen, ihre nach H. 4, 5, und 8
^ö bezeichneten Gesetzes gehörig instruirtcn
^'sllche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-
senden haben.

Von der k. k. Prüfungs-Kommission aus
der Verrcchnungswisscnschaft für Steicr°
mark, Kärnten und Krain.

^ Graz am 4. Jul i ! « « ! .
6' X25U. (,) Nr. 2055.

(5 d i k t .
"on dem k. k. üandesgerichte wird bekannt

^ "ach t , d ^ a„, ; ; , h M und nölhigenfallö
"den darauf folgenden Tagen das zum Kon-
urse des Johann S c h ä f f c r gehörige Warcn^
^er , bestehend in Handschuhmacher-, Parfümeric:

Tiaren, zu den gewöhnlichen Amtsstunden öffent»
UU) werde feilgeboten werden.

5-albach am !>. Jul i ,««».

^ 2» l . n (») " Nr. 53<l?
K o n k u r S

Postamts-Kontrollorsstcllc in Brunn ist zu
bcsehcn.

Gehalt lU50 si., Kaution im einjährigen
Gehaltbbctrage.

Gesuche sind unter Nachweisung der gesetzli-
A"!. Erfordernisse und Fachkenninisse bei der
^ostdlrekcion in Brünn ois I . August l. I .
elnzübringen.

^. K. k Postdirektion Hriest 1l>. Jul i «86«.

6- 2'"». n ( , ) Nr 5<»75

K u n d «« a ch u u st.
Das k. k. Finanz-Ministerium hat unterm

" ^uni l. I . , Z. 2!)?(j3-2l)85,, vom l .

Ju l i l . I . angefangen, das Postrittgeld fur ein
Pferd und eine einfache Post in den nachge-
nannten Kronländern und Bezirken, wie folgt,
festgesetzt: ö. lr.
in Niederösterrcich mit ! '-^
>, Oberösterrcich „ l 24
„ Salzburg >> »38
„ Steielmark „ l 3l>
„ Kärnten „ V ' ^
„ Böhmen, und zwar:

im Egercr, Leitmcritzer, Prager,
Jungbunzlauer, Saazcr und Pi ls-
uer Kreise mit 1 >'t!

im Königgraher, I ic iner, Taborer, Chru-
dimcr, Plseker, Budweiser und
(5zablauer Kreise mit . . . . l 22

>> Mahren und Schlesien mit . . . » l 8
» T i ro l und Vorarlberg » . . . «64
im Küstenlandc mit l 54
in Krain „ l 3U
im Pester Bezirke mit l »8
„ Preßburger Bezirke mit . . . . l 18
>> Oedenburgcr » » . . . . l '̂ tU
» K a s c h a u e r „ » . . . . « 2
» Großwardeiner» » . . . . l lU
» kroat. Montan - Distrikte und Zengger -

M . l5. Bezirke mit . . . . 1 54
„ Liccancr und Ottol'ancr Regimenlö-

Bezirkc mit 1 3 ^
„ Ogulincr .Ncgimenlsbczirkc mit . . l 64
„ übrigen kroatisch e slavonischen Post-

gebiete mtt l l<»
in der serbischen Woiwodschaft und im Te- ^

meser Banale mlt I l 2
in Siebenbürgen mit l , ^
im Krakauer Regierungsbezirke mit . ! ! 2
„ Lemberger » » . 1 2
„ läzernowitzer » ^ . « 4

Die Gebühr für cinen gedeckten Stat ions-
wagen wlrd^ auf die Hälfte, und für cinen un-
gedeckten Wagen auf den vierten Theil des für
l Pferd und eine einfache Post entfallenden
Rittgcldeö festgesetzt. — Das Postillonstrink-
geld und das Schmiergeld bleibt unverändert.

K. k. Postdlrcklion. Triest am 6. J u l i l t t l i l .

^ E d i k t .
Von dcm k. k. Vciirlöamle Glostlaschiß, als Gc>

nchl, wird yiclMl dctamn gcmachl:
Eö sci ülicr das 'Axslicheu dtö Anton Schuschek

ooil '^crolg. als Machlyal'rr brö Ailderraö Kraschooiz
'̂i»>l Rc'c'l'. grncn i'ulaü Eglnurr ^on Dodull H^.'

Nr. ü. nisten schllloigen l:^ st. <) ̂ . ö. W. o. 8. c .
in ois ll l l l l l ive öffci'lllche Vcls'cigslun« t«cr, dcm
^lyl l ln gsyöliacn. im Grunoiillchc von Alll lsl ' lrg
5,ll) Ulb. Nr. ̂ llji) vollonlinllldcll Twm.'Naljchc Hs->
Nr. N aclc^cnc Iicolllät sdmnit An. uno Z»gll)ör.
lm gcilchllich lrdol'tlici, Schäl/nn^^wlrlhc von 3 .^ ft.
30 kr. öst. W.> griviliiart »lld zur sUor»al)me dcr»
scll'cn dic Fcill'irtlin^l'^saßnngcll nuf drn ! l l . Juli,
auf t»rn 20. Äug»!! »nid alls' den 3l). Slpllml>cr
c>. I . , jcdcsnml Vonni!lc,.^s um !1 Ill^r vor dtcsem
Gclichtc mit dem A»l,angc dcstlnuut worvcn, daß dic
scüznl'lllciit'c RcaÜlät m<r bci oer Irßlll» Fcüdil-
Uil'g alich unlcr 0lM Schäßlliigswcrihe an den Meist«
l'ictcndtn hinllingc^liln lvndc.

Das SchapuligöPlc'lok^I!. dlr Grlmdl'UchSrltlakl
li»d tie z.'lzttlili0l!i!l.'ct»in^>l,ssc lö>l>,ri, hei dirscm Gc<
richlc i» den gllvöynlichcl, Amlüsllllidcn ll:,^lssycl!

wtll»cn.
51. l. AtNilsamt Gloßlajchiß. alö Gcncht, am

10. Apnl 1»Ul.

?l l 2 l l <2) Nr. 2249.
E d i k t .

Vl'n dem l. l. Vczlrlöamlc Groslaschil). als
Gericht, wird hitmit i'tla»lU gemacht:

Es sri sN'rr daS Aüsllchrn dcS Matthäus Sciklai»
schlk von l.'ail,'cich, wopuhlist i» rrr Deutschen »Gusse
Hs Ns. l 8 4 . 1. Stock, ^ f » Anlc»,, Orliden vo»
Nol dti Klcinslioiz. wcacn ,nlS dcm Pcsglcichf ddo. 20.
Aplil l8li0, Z. 2^07, schlllblgcn 78ll ft 38 lr. öst.W.
«. >!. l . , i>» die'lltllltive öffcmllcht Vllstcisselung ecr. drm
^cNtcrn gthöligcu, im Gru»dbl>che uon Aueisperg

5ub Urb. Nr. 8 l« el Nrllf. Nr. 687 v0lkon,m„,bsl,.
i:, jlol bei ̂ lcinslivi^ Hs. > Nr. 2 ,-,rlc.)s»s!> Nsaliläl
sanimt Ai^ ii!!0Zl!gsl?öl. im s,elicht!l.1) l>dc>l'liisn Schäl>
zmigSwelllie von 1!il7 fi. 20 lr. öst. W.. aewll^^l
n„o z»r Vorimhml dsislllitli die ^clllilctlii^ülagsaz'
zmigtu nils' drn 2!). Ju l i , auf dc» 23. All^ust iilid
auf dm 27. Sepicuilicr d. ) . , >cde^mal Vormittags
iilu 9 Ul>r ror dicscin Gedichte mit dlin Ailhaoge l'r»
sllilnut Isolde», daß die feilzllliitlcüde Vic^liläl »nir
lici drr Isßten ^lill'icüiüg auch unlcr dcm Schähüügv'
lvcrlhe au oe» Meistdillerdel, dliilau^sgll'l,, ivrite.

Dns Schäpuli^protokl'U, dcr Orlilidliuchseltlakl
>ml> die k.'lzilai!0i>öl'sdl!,>i»iffr lo,,»nn l'll dilsem Ge«
rlchle il> dcn gewöhüllchlll Amlssllmdrn lingcslhln
lucldl».

K. k. Äszilföaml Olol'Iasch!^ als Oslichl, am
10. Mui ^801,

I-;. 12l2. (2) Nr. 2:l0li,
(̂  d i k t.

Von dcm k. k. Vsziiks^wle Großloschip, als Os«
richt, wird l'l'cmlt l'lliNlitt nlii.achl'

Es s,i ül'rr das Aoillchll! dls Mall'k'S Gllbcuz
von Großlalä'iN, gt^cn Mallnas Plrlrsluk von Hoflcl»,
lvs^c» aus dem w. a. Vrlglcichc vom l7 . Iäulnr
18^1 . Z, 2 l , sin'loi^n 2<)4 fi. öst. W. l!. 5. <..
in di, erclulioe öfsrollicht Vclslri^lliing dcr. dcm
^lßtcril gehörigen, im OsUüdl'uche uou Aurlsptl^)
5uli Url». ?ir. 76l «l Nsllf. Nr. 641 ro>lommc»dtl!.
z» Höftll» H^lls ' Nr. 2ü gclcgelicn Eill'.'l'trtkldul'e
snulmt Au» luid Zugclwr. in» ssllichlllch tlhol'c»cu
Scliapllügbwtilhe von 555! fi 40 lr. öst. W. n/-
wllli,)st uud zur Vmuahme dcrslldrn die F,i!bictl>ngs»
laa.sl,pu»gtu auf srn ! i l . Ju l i . auf dtli lj0. All^ust
uuo auf drn 27. Scptrml'lr l. I . . jldeSmal Vormil»
la^s lm, 9 Ul>r vor dicssm Geiichl, mit drm Aichanqc
blsüMlnt wordln. daß die ssilzubirtlude Ncaliilil uur
l)ti der lcptln Irill 'islui'g auch uulrr dcm Schäpuncis»
U'lllhe nu den Mcisldirlcudei, luutcingrgcdln werds.

Das Schä'ylmgöplowkoU. der Grundduchscitralt
uud dic LizilalionSdrdiugilissc kmmcn dri ditstm Gc>
richte in den nM'ö'ynIlchc!« Amlsstunden tii^esehen
werden.

K. k. Vezirköamt Gsoßllischip. niS Gericht, nm
1ü. Mai 1801,

^. ! ^ l 4 . (2) ^>r. <5/ / .
(5 d i l l.

Vou d,m k. f. !UezIll5i,mlt S i l l ich, a,^ Gt,
i-ichl, wird l)!lmil l'tflilü.l gtm^,ä l :

lsS sli üblr d.,S Aüsu.-dsl! dtt V^ l lhäu) Slllbiz
von Gi^ßllei' l leu, gsg<» Iofrf Kl'll'sch!, von Ll^-
lvuz. N'<gl» aus dcm i^elgleiche rrm 20. Dtzem-
b,l »857, Z. 37»5. schuldigt!, l«l) fi. ö. W. l: « c ,
in die lx.fulivc öffluillchl !UflsttlgslU!>ss d l l , bl»,

S'llich drs Ocl'is^saiutls «<i!. Url). v^. 2^l^ uol-
tommeudlu Realität, im gllichllich e,I)uolu<>ii Echat-
zuu^Swerlhe von lUOO sl. ö. W. gswill'^ct, und zur
Uorilahme dlisell en die Fcill)!tlln!a,slagsnhu:>qll< auf
den 4. Jul i , aufden 5, Augusi u>»d .«ufrln H, G,ptem5lr
l 86 l , icdeömal Voimitlags l<i:> !> Ul)s >n der Urrlchtö.
kauzlti »„it dci» A»t).n^ge dlsilunl'! wl'tds,», das,
dir seilzl,l.'i<tlnde »itolilüt nur d«! d,l letztl» Ftil»
bltluug auch ilüter dcm Echäl>U!igSwsllht au ten
Mcisidiclendlu hiulangsgedcu weldl.

DaS Eckatzllngbplotokl'!!, dti Gruotbuche,rlratl
und die lt'zilaliolis'reciüglnsse föinic» del dilsen»
Gliichil iu dcil gswöhulichsl. Aml?stui!dtu ei^g,s,hrli
ireldkli.

K. t. A,zilks.,mt Sittich, alS Gesicht, am !iö.
April l8(i>.

Nr. 23«7.
Nachdem sich l'li d l l I. creluti>'cn Feildilluilgs-

lagsal̂ Uüg kll» Kausilistigel gllncldcl hat, so
wi>d z»r ! i , , aui deu l l. August l, I . angeo>dul»
lsll erclulivlii ?-ei!dlrlU!ig gischiillen.
K. t. !»jtzitl56ml Li l l ich, als Acrichl, am 4.

Jul i l8<il.

>j. l2 I5 . (2) Nr. 9?l .
(i d i l l.

3^on dem k. l. Brzillsamtt Nadlnau>,5dolf, aI5
Gllicht, wird den undtkailul »vo desinrllchru H, l ln
Georzi Tomasin, Anton Außiueg. Mllllaiia K^luig,
?il^l!z Ztgnar, Andreaß Kla i " t r , Georss Pogazdois,
i5llsal',!d Kll'Inig und ?tnlou 3.<id'̂  und t ,s,„
gllichf^lle undttai.ulll, ElblN uud NcchlSnachfolgell,
hillmil ci ininit:

Es hab,- die Frau M^ ia Mul l , j von »1,<,d.
m.u-,5dolf. wide. ti,s<ll',n d., H!^e<,.if V r l i . h l l .

ma!igei,Sl.dlgl'ill»ll'dmam,ö00lf«,.iiPo!t,.Nl.,3!j°.
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vorkommenden Realität für Herrn Gcorg Tomasin,
ii!l.,dl,li l len Schuldscheines dto. 2 l . I u l i »789 pr.

' «500 si o. W und der nachstehenden, auf ihrem
im nämlichen Grundbuche «uli Post. > 3lr. 79 vor,
tommendel, Meierhofe haftenden Satzpvsten, a!s-.
:»> dcö sür Johann Außeneg inlal'ulirlen AerlragS

prvlokollts vom «3. April I 8 0 l , pr. l<10 fl. L. W.
sammt 5 ^ Zinsen;

l)) des für Mariana Krolnig inlabulirten AbHand.
lungöprotokolles ddo. 2. September 18»6 pr.
578 si. d. W . j

c) res sur Franz Hegnar exekutive intabulirten w.
Vergleiches vom l? Jun i l 8« l pr. 145 si. 30 lr.
und achtjähriger, Zinsen;

<̂ ) dcs für Andreas Kramer cxckulive intabulirten
gerichtlichen Vergleiches ddo. 5. Jänner l8 !N pr.
83 fl. 56 kr. und Zinsen;

l;) der zu Gunsten deg Anton Viditz auf die für die
Gertraud Klo ln i t und Franz Zegnar iutabulirlen
Forderungen superintabulirten Zession ddo. l l .
März ! 8 l 7 pr. «5 si, ;

l'i tes zu Gunsten des Georg Pogazhnik intabulirlen
wirlhschailvämtlichsn VergllicheS vom l3 . Ju l i
l f t l 8 pr. 40 f l . und 5"/„ Zinsen, und ^

^ ) dcs fur Elisabeth Kroliug inlabulitlen gerichtli»
chcn Protokolles ddo. 27. M a i 1823 pr. 50 ft,

lind Lrdensverlxsselung, z<ul) nr»^«. 23. März l. I . ,
Z. 9? l , Hieranit5 ci na.c brach t, worüber zur mündlichen
^lt lhai ldlun^ tic Tagsatzung auf den 25. September
d. I . iUotmillagZ 9 Uhr mit dcm Anhange dcs §,
29 a. G. O. blstinunl, und den Geklagten wegen
iyrcs unbekannten Aufenthaltes Herr Anton Frei.
null von iiiacmannsdorf als (^,riU<),' u»I actuln ans
ihre Gefahr ui>.d Kostcn lxstcllt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende vclstän
digct. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erschtincn, oder sich »inen anderen Sachwalter zu
bcstrllrn lind anher nainhast zu machen haben, widri»
gens dicse Äechlssachc mit dein aufgestellten Kura»
lor verhandelt werden wi ld .

K. r, Nezirksamt Nadmannsdorf, alS Gericht,
am 5. April I 8 6 l .

Z. l 2 l 6 . (2^ sir. l22».
(5 d i l t.

Das k. t. Bezirksamt Radmannsdols. alb Ge.
licht , macht bekannt -.

Cs sei aus Ansuchen des Johann War l aus
Ttcinbüchel H. - Nr. l Z , in die Einleitung der
Amurlisllung des auf seinem zu Steinbüchll Consk
^)lr. l ) liegenden, im Grundbuch« der vormaligen
Herrschaft »ladmannödorf .<ml» Post > Nr. 54, Nell f .
^)lr. »237 vorkommenden Hause sammt Zugehö'r
sür Bartholomä und Agnes Krai l aus dcm ge.
richtlichcn vertrage vom 20. März l789 haftenden
Kapitals pr. 3 l ft. 20 kr. l». W . c. ». c.; des <ür
Michael Nozh aus dem Urtheile vom l9 . März
l?90 versicherten Kapitales pr. 107 st. L . W . nebst
Gcrichlskostcn pr. ! fi. l 7 kr. D. W, ; d,6 sür ^ri<
mus Kohcl aus dcm Protokolle vom 30. März
l?90 h^stcndcn Kapitales pr. 195 st. 3. W , und
des für Franz Potozhnik aus dem wirthschaflsämt-
lichen Vertrage ddo. «0, Dezemder l 8 l 0 versicherten
Betrages pr. 98 fi. D . W . ncbst zwei i.'agel Nägel,
gewllli,,el worden.

Es weiden dllnuach alle Jene, welche auf diese
Kapitalicn Ansprüche zu machen gedenken, aufge>
fordert, ihre Rechte binnen Einem Jahre, sechs
Wochen und drei Tagen sogewiß darzulhun, als

wiürigens nach iUerlauf dieser Zcit die gldachten
Kapitalien samint NlbenrechllN alö null und nichtig
erklärt weiden würden.

K. t. lüezirtsaml Nadmanntzdorf, als Gelicht,
^ am 22. Apri l I 8 6 l . j

Z. l228. (2) Nr. 2030,
V d i t t.

iUon dem k. k. Bezirlsamte Feistritz, als Geiicht
wird hiemit bekanilt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des B las Tomschitsch
von Feistritz, gegen Anton Tomschilsch von B^zh,
wegen schuldigen ti(» fi. 86 ' / , kr. E M . c. «. < .̂, in
die lrekutioe öffentliche Versteigerung der, dem llitzlern
gehörigen, im Grundbuch« ter Psarrgült 3)orneg
«<>!> Urb. Nr. 60 vorkommenden Real i tät , im ge»
richlüch erhobenen Schätzungswerte von 735 fi. 80 lr.
E M . gewiUigel, und zur Vornahme derselben die
Feilbielungstagsahungen auf den 7. August, auf den
7. <3<Plember und auf den 7. Ollober I. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in dieser Amlslanzlei mit de«,
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbietlmg auch unter
dem Schätzungswert!)« an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

D^s SchätzungSprotokoll, der Grnndblichzex.
trakt und die üizitationsbedingll'sse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunben eilige,
sehen werden.

Ä. k. Bezirksamt Fcistrih, alS Gericht, am 12.
April l 8 6 l .

g . 1230. (2) Nr. 2394..
E d i k t .

Von dem t. t. Bezirksamle Feistritz, als G t '
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sli über das Ansuchen des Mathias Schelle
von D o r n , gegen Andreas Schabctz von Sagurje
HauS-Nr. 34 , wegen aus dem Vergleiche vom 30.
Jänner »840 schuldigen 35 fi. E M . o. ». <-. , in
die cr<lulive öffentliche Versteigerung des. dem Letztem
gehörigen, im Grundbuche der Herrsckast Prem «uli
Urb. Nr . 50 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen SchätzungSwerlhe von »800 fi. österr.
Währ. gewll l igtt , und zur Vornahnn derselben die
eretutiven Feilbielungslagsahungcn aus den 7 August,
auf den 7. September und auf dm «. Oktober
<86l, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser
Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das SchätzungSplotololl, der Grundbuchsex,
tratt und die Lizitalionsbedmgnlsfe können bei die-
sem Gelichle in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistu'h, als Geiicht, am l .
Ma i l 8 t i l .

^j. 1232. (2) ' Nr. 2590.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamle Fcistritz, alö Ge,
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen teS Franz Vizhizh
von Fcistritz, gegen Joses Echllle von Koritcnze
N l . 20 . wegen schuldigt!, 274 si. 35 kr. E M . <:. «. c..
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dcm
lictztein gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Adelsberg «>,!) Urb. Nr. 492 vorkommenden Rea.
l i lät, im gerichtlich erhobenen Schätzungswelthe von

2120 fi. E. M . gewilliqet. unb zur Vornahme der-
selben die Ftill'ietuncislausatzul'gen ans drn 7, August,
auf den 7. September und auf d^n 9. Oktober «8<il.
jedesmal Vorunlt^gs um 9 Uhr i „ dieser Amtslal'zlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die leilzll»
bietende Realität nur bei der letzten Fi i lb i l tung auch
unter dem Schähungöwerlhe an den Meistbietenden
!)intangea.el,'m werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchs
extrakl und die Lizitationsbedingnisse können bei die-
sem Gerichte in dm gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistrltz, als Gericht, am ! 3 .
M a i l 8 6 l .

3. »234. (2) . Nr. 2986.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Feistritz, als Ge,
richt, wird hi,mil bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen der Helena Sorz
von Grasenbrunn, gegen Iosesa Rollich von Ders,
kouze, wegen schuldigen , 0 i fi. 10 kr. E M . « «. o., in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, der Ley,
lern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Prem
«nl, Urb. Nr. l « ^ vorkommend,,, Real i tä t , im
sstrichllich erhobenen SchatzungSwellhe von 3L0 fi.
öst. W. gewilliget, und zur Vornahme derselben die
Feilbielunssst.igsayungen auf den »4. August, auf
den 18. Slptember und aus den 14. Oktober 1861,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei
mit dem Anhang« bestimnn worden, daß die fcilzu«
bietende Realität nur bei der letzten Feilbietmig auch
unter dem Schätzungswellhe an den Meistbietenden
hintangegeden werde.

Das Schätzungsprvlokoll, der GrundbuchSexlrakt
und die i!izitatiunßbedin.qnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlßstunden einge»
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Geiicht, am 23.
M a i 1861.

Z. 1185. ,3) Nr. 1985.
E d i k t .

Von d,m k. t. Bezirksamle Krainburg, als Gt^
richt, wird hl'emit bekannt gemacht!

Es sei über Ansuchen des Simon Gaeperlin von
Niedcrfeld, gegen Mathias Ien lo von Oders«,nik,
wegen aus dem Urtheile vom 20. M a i I 8 6 0 , Z.
1460, schuldigen 147 fi. öst. W . <̂ . «. <-.. in die ere»
kulive öffentliche Versteigerung der, dem üetzlern gehö«
l igen, im Grundbuche Äommenda Urb. Nr. « l ,
Herrschaft Kreuz Urb. Nr. 781 und 844 und Thurn
Urd. Nr. 6« vo»rommenden, zl> Oberftlnit gelegen,«
Rralitäle», im gerichtlich erhobenen Schätzungswerte
von 6 l4 si, . 349 fi. 40 kr., 170 fi. 40 kr. u. 263 fi.
60 kr. öst. W. gewilliget, und zur Vornahme der»
selben die drei Feilbielungstagsatzungen aus den 2.
August, auf den 2. September und auf den 2. Ok'
loder l. I . , jedeSmal Vormittags um 9 Uhr Hieramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die seil'
zubietende Realität nur bei der letzten Feilbictung
anch unter dcm Schätzungswert!), an den Meistbie-
tendcn hintangegebm wlrde.

Das Schätzungöprolokoll, t , r Grundbuchser^
trakt und die LizitalionKbedmgnisse können bei die<
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Krainburg, als Gtl icht, am
21. Juni 1861.

DER ANKER,
Gesellschaft für Lebens - und Renten - Versicherungen.

Wechselseitige Neberlebens - Assazintionett.
Dic Gesellschaft ,.«I)«5« 5 ^ I « 5 « " bildet wechselseitige Ucbcrlcbcus«Assoziativen für dic Dauer von 12 bis 2!i Jahren.
Diese Associationen bestehen aus einer unbeschränkten Anzahl uon Personen, deren einzelne Mitglieder jährlich einen im uorhmcm bestimmten Vctra,i

;n dcm Aehufc ciu>ahleu, um durch Anhäufung der Zinsen und Zinsc^inscn und durch Vccrbnnq der in der Zwischenzeit verstorbenen Mitglieder ein Kapital
nach Ablauf der Moziations.Dallcr zurückzuerhalten, welches die ursprünglichen Einlagen weit übersteigt. „ . ^ , ^ <«

Solche Assoziationcn haben den Zweck, durch mäßisse jährliche Einlagen K i n d e r n eine ansehnliche Auss ta t tung , oder allelnstehenden Personen
eine anständige Versor«unss für das spätere Lebensalter zu verschaffen,, wie überhaupt das rasche Ansammeln v o n Kap i t a l i en auf dem VZefle
der <3rsparung zu ermöglichen. _ . ,. ^ ^>. ^ ^ „ ^ ĉ

Die in ci^e Assoziation cingezahlteu Summen bleiben das unantastbare Eigenthum der Assoziativ. zu der sie gelclstct wurden. Dle Gesellschaft
, . « ) « « ^ H ' l ^ N « " ist in ihrem Verhältnisse zu den Uebcrlcbcl'ö.Assoziationen nur der Bevollmächtigte der Zeichner, der Verwalter ihrer Interessen.

Die Bürgschaften der Thellnchmer an den Assoziationen bestehen:
1. I n dcm Gcscllschafts'Kapital uon 2 M i l l i o n e n Gu lden .
2. I n dcm uon der Staatsuerwaltung geprüften Neservefoud.
3. I n der Einsetzung eine« aus den Interessenten Hewähltcn Ueberwachungs - Ausschusses, unter dessen besonderer K o n t r o l e

die Associationen, stehen.
4. I n der Oberaufsicht der Staatsuerwaltuttg.

, , I >«5« ^ H I « . « N " beschäftigt sich gleichfalls mit Versicherungen au f den T o d e s f a l l , und mit Vcstclluug von unmittelbaren und aufgc.
schodciicll Le ibrenten gegen einmalige oder sukzcssiue Einlagen. ^ « «. . . ^

Anträge bclicbc ,uan au dic Direktion dcü , , . U H l « ^ N N " iu Wieu. am Hof Nr. 329, oder iu dcu Provinzen au du Herren Repraseutauten der
Gesellschaft zu richten.


